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künfte derzeit nicht zu, sagte
Winter. Die Entscheidung soll
am Montag gefällt werden.

Das gilt auch für die B 80
zwischen Münden und Hede-
münden. Sie hat zwar eine
neue Deckschicht, allerdings
gibt es noch Lücken auf dem
Radweg. Erst wenn die
Asphaltierung abgeschlossen
ist, können die Schutzplanken
eingesetzt werden. (TIL)

Hier passte gar nichts
Autobahnüberführung bei Laubach bleibt gesperrt

HANN. MÜNDEN. Der Termin-
plan war zumindest auf dem
Papier perfekt: Einen Tag vor
Heiligabend wollte die Lan-
desbehörde für Straßenbau
und Verkehr die sanierte Brü-
cke über die Autobahn bei
Laubach dem Verkehr über-
geben. Quasi ein Weihnachts-
geschenk an die Stadt Mün-
den.

Daraus dürfte wahrschein-
lich nichts werden. Schuld da-
ran könnten die 30 Jahre alten
Baupläne sein, die einst beim
Brückenbau verwendet wur-
den. Offenbar, so deutete ges-
tern Fritz Winter, der stellver-
tretende Leiter der Ganders-
heimer Behörde an, seien da-
mals nicht so akurat wie heute
vorgegebene Maße beim Bau
umgesetzt worden.

Genau das ist bei dieser
Brücke passiert: Eine Firma
aus Uslar baute nach Maßgabe
der existierenden Baupläne
eine neue Übergangskon-
struktion aus Stahl. Am 8. De-
zember wurde sie geliefert und
sollte zwischen Brückenkopf
und Überbau montiert wer-
den. Nur sie passte nicht. Also
wieder zurück nach Uslar zum
Nachbessern.

Gestern wurde sie wieder
angeliefert, eingebaut und be-
toniert. Zwei Tage braucht das
Material nun zum trocknen.

Um die Leerlaufzeit zu nut-
zen, wurde die Schutzschicht
in den vergangenen Tagen ein-
gebaut. Jetzt fehlt noch die
Asphaltdecke. Ob die aber
noch vor Weihnachten aufge-
tragen werden kann, hängt
einzig und allein von der Wit-
terung ab. Die Kapriolen des
Wetters in den vergangenen
Tagen lassen gesicherte Aus-

Wurde gestern eingebaut: Polier Matthias Köhler von der Firma GFB aus Sachsen-Anhalt legte gestern
letzte Hand an der Übergangskonstruktion an. Anschließend kam Beton rein, der zwei Tage aushärten
muss. FOTO: TILL

!70 km/h überall dort, wo
die weißen Markierungslini-
en noch fehlen.
!50 km/h, wo an den Stra-
ßenrändern die Leitplanken
noch nicht montiert wurden.
(TIL)

Solange auf der B 80 die Leit-
planken noch nicht stehen
und die Fahrbahnmarkie-
rung noch nicht aufgebracht
sind, gibt es für den Verkehr
Geschwindigkeitsbegren-
zungen:

Zur Sache
Runter vom Gas

Voigtländer schlichtet
Streithähne

Schiedsamtsbezirke werden zusammengelegt
HANN. MÜNDEN. Die gesamte
Stadtgebiet von Hann. Mün-
den bildet mit Jahresbeginn
2006 einen einzigen Schieds-

amtsbezirk. Der
Rat beschloss in
seiner jüngsten
Sitzung, die bis-
her zwei Bezirke
zusammenzule-
gen. Schieds-
mann für die
Kernstadt und
die Ortsteile ist
Hartmuth Voigt-

länder (Oberode), Stellvertre-
terin Anke Rotzsche (Hede-
münden), die beide bislang
den Bezirk II betreuten.

Schiedspersonen werden
vom Rat für die Dauer von fünf
Jahre gewählt, sind dem
Amtsgericht unterstellt und
kümmern sich ehrenamtlich
um kleinere Nachbarschafts-
streitigkeiten.

Teure Rechtsanwalts- und
Gerichtskosten sollen vermie-
den werden, indem die
Schiedsmänner zwischen den
beiden Parteien vermitteln,
bis sich diese gütlich einigen.

Im Mündener Stadtgebiet
fallen jährlich sechs bis zehn
Fälle an. Deshalb lässt sich der
Arbeitsaufwand auch mit ei-
nem einzigen Bezirk verkraf-
ten, hieß es. (ASC)

Hartmuth
Voigtländer

Auf dem Wochenmarkt
wird´s gemütlicher

Stände sind vor dem Rathaus konzentriert
HANN. MÜNDEN. Der Wochen-
markt bleibt dort, wo er jeden
Mittwoch und Samstag anzu-
treffen ist: auf dem Rathaus-
vorplatz und in der Lotzestra-
ße. Dagegen wird der Bereich
zwischen dem Rathaus und
der Blasiuskirche künftig
nicht mehr genutzt.

Einstimmig hat der Stadt-
rat in seiner letzten Sitzung in
diesem Jahr am Donnerstag
dem Entwurf der Verwaltung
zugestimmt. Damit soll, so ur-
teilte Dieter Pielok (CDU), das
immer wieder beklagte Man-
ko, dass der Markt zu viele Lü-
cken aufweise, beseitigt wer-
den. Dies habe inzwischen
auch zu einem Verlust an At-
traktivität des einst so belieb-

ten Wochenmarktes geführt
Ein Anreiz dafür, als Händler
möglichst regelmäßig mit ei-
nem Stand nach Münden zu
kommen, soll auch über die fi-
nanzielle Schiene erreicht
werden.

Bisher zahlen die Betreiber
ihre Standgebühr nur dann,
wenn sie den Platz auch tat-
sächlich beanspruchen. Diese
in anderen Gemeinden unüb-
liche Regelung wurde in Mün-
den nun abgeschafft.

Fortan richtet sich das Ent-
gelt für die Dauer eines Jahres,
also 104 Tage. Acht Frei-Tage
für Urlaub, Krankheit und
schlechtes Wetter werden ih-
nen zugebilligt. Wer nicht
kommt, zahlt trotzdem. (TIL)

In die kommunale Anstalt
Kommunale Dienste Hann.
Münden (KDM) werden der
Fachdienst Tiefbau, der Be-
trieb Stadtgrün und der
Baubetriebshof eingeglie-
dert. Weitere können noch
folgen. Entstehen soll ein
wirtschaftlich orientiertes
Unternehmen. Dieses muss
sich am Markt behaupten.
52 Beschäftigte werden ih-
ren Arbeitgeber wechseln.
In einer vom Rat gebilligten
Überleitungsvereinbarung
ist das Rückkehrrecht zur
Stadt festgeschrieben.

Hintergrund
Kommunale

Dienste

Firma Münden
kurz vor der Geburt
Stadtrat stimmt Satzung zu - Kommunale

Dienste startet zum 1. Januar
HANN. MÜNDEN. „Es ist ähn-
lich wie bei einer Firmengrün-
dung. Der Rat gibt sich nichts
Wesentliches aus der Hand.“
Zwei Sätze, mit denen Dr.
Hans-Peter Herbort, Frakti-
onsvorsitzender der CDU,
Vorbehalte gegen die Kommu-
nale Dienste Hann. Münden
(KDM) auszuräumen versuch-
te. Zum 1. Januar wird die An-
stalt ihre Arbeit aufnehmen.
Der Grundsatzbeschluss war
im November gefasst worden.

In der jüngsten Ratsitzung
ging es um die Unternehmens-
satzung, in der geregelt ist, wie
sich das Unternehmen organi-
siert. Sie fand in der Abstim-
mung eine breite Mehrheit.
Nur Dr. Ulrich Tulowitzki
(GHMÜ) sagte dazu nein. Er
vermisst, so erklärte er, dass
bei der rechtlichen Verselb-
ständigung des Tiefbau- und

Friedhofwesens keine klare
Trennung vollzogen worden
sei. Die habe er zwischen den
hoheitlichen Aufgaben und
marktüblichen Dienstleistun-
gen erwartet. „Alle hoffen,
dass es besser wird; nur die po-
sitiven Effekte anderorts sind
mir nicht bekannt“.

Abschließend forderte er,
den Leitungsposten öffentlich
auszuschreiben. Dazu wird es
aber nicht kommen, da die
Frage der Besetzung der bei-
den Spitzenämter bereits ge-
klärt ist: Vorstandsvorsitzen-

der wird kraft Amtes Bürger-
meister Klaus Burhenne. Dem
Aufsichtsgremium, dem Ver-
waltungsrat, wird sein Vertre-
ter, Erster Stadtrat Friedhelm
Meyer, vorstehen.

Folgende Ratsmitglieder
werden dem Verwaltungsrat
zusätzlich angehören:

!Helga Winkelmann
(GHMÜ), Vertreter: Günter
Lehne (GHMÜ)
!Dr. Isolde Salisbury (B 90/
Die Grünen); Vertreter: Armin
Hoffarth (SPD)
!Dr. Hans-Peter Herbort
(CDU), Vertreter: Ulrich Rei-
chel (CDU)
!Bernd Neander (SPD), ver-
treter: Udo Bethke (SPD)
!Heinrich Schminke (SPD),
Vertreterin: Gudrun Surup
(SPD)

SPD-Fraktionschef Hein-
rich Schminke betonte, dass
bei den fraktionsübergreifen-
den Verhandlungen in allen
Punkten Einvernehmen er-
zielt worden sei. (TIL)

Spitzenämter
bereits besetzt

Stern fürs Parlament
Einen Tag lang verkauften Ines Albrecht-Engel (Bild) und ihr Mann Dr.
Manfred Albrecht Adventssterne, Alpenveilchen und langstielige Ro-
sen in einer Hütte auf dem Weihnachtmarkt. Sie nahmen dabei 320
Euro für das Spendenparlament ein. Die 150 Topfpflanzen und 50
Rosen hatte die Firma Blumen Wenzel gespendet. Die Kunden freu-
ten sich über die günstigen Preise und rundeten meistens großzügig
auf. Pflanzen, die nicht verkauft wurden, brachte das Ehepaar in den
Bürgertreff und in das Vereinskrankenhaus. (ZPY) FOTO: SIEBERT

ein. Geleitet wird der Gottes-
dienst von Pastor Rudolf
Blümcke und Susanne
Schneider. - Ab 18 Uhr findet
eine Christvesper mit Pastor
Kutzbach statt. - Am Zweiten
Weihnachtsfeiertag, Montag,
26. Dezember, 11 Uhr, hält
Pastor Rudolf Blümcke den
Gottesdienst. (RED)

Christvesper
mit Krippenspiel

in St. Lukas
HANN. MÜNDEN. Zu einer
Christvesper mit Krippenspiel
lädt die St. Lukas-Kirchenge-
meinde für Samstag, 24. De-
zember, ab 15 Uhr in die St.
Lukas-Kirche am Wittenborn

ANZEIGE

bis 50 % reduziert
bags & shoes

c/o andante-depot
Wilhelmsstraße 10 · Kassel

Vereinbaren Sieeine Probefahrt!

Autohaus Südhannover GmbH
34346 Hann. Münden | Vorm Berge 6-8
Fon 0 55 41/98 68-0 | Fax 0 55 41/98 68-44hann. münden

Opel Meriva Edition 1.6
74 kW, 100 PS, saphirschwarz, EZ 10/05,
1.000 km, Klima, ZV, Radio CD

UPE* € 18.916,� € 15.530,�

Opel Corsa Cool 1.0
44 kW, 60 PS, flieder met., EZ 12/04, 13.950
km, Klimaautomatik, Radio CD30

UPE* € 12.651,� € 8.890,�

Sie sparen
€ 3.761,�

Sie sparen
€ 3.380,�

Sie sparen
€ 5.031,�

Opel Astra Edition 1.4
66 kW, 90 PS, ultrablau met., EZ 11/05, 500 km, Klima-
automatik, Radio CD, Nebelscheinwerfer, ESP+

UPE* € 18.870,� € 15.490,�
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�Ich bin für Sie da!
Als Verkaufsberater
der Marke Opel stehe
ich Ihnen ab sofort
zur Verfügung.
Ich freue mich
auf Sie!�

Sven Rohr

Neu bei uns:

Sie sparen
€ 3.386,�

Opel. Frisches Denken
für bessere Autos.

Opel Vectra Caravan First Edition 1.9 CDTI
88 kW, 120 PS, metro met., EZ 09/05, 2.500 km, Klimaauto-
matik, Farbnavi, ZV mit FB, Rußpartikelfilter

UPE* € 31.011,� € 25.980,�

5.031,�
Wir tauschen unsere Vorführwagen.

Sparen Sie bis zu 5.031,� Euro!
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